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Vorlage Vorabinformationsschreiben (Option 3)
Mit dieser Vorlage können die Eltern von Kindern und Jugendlichen (unter 16 Jahren) in den exemplarisch ausgewählten Gemeinden über die Befragungen informiert werden.
[bookmark: _GoBack]
[ABSENDER UND KONTAKT]
[DATUM] 
Betreff: Information zur Bedürfniserhebung bei [ZIELGRUPPE] in [NAME DER GEMEINDE] zum [THEMA] 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,
der Kanton [NAME DES KANTONS] entwickelt seine Kantonale Kinder- und Jugendförderungsstrategie weiter. Mit dieser Aufgabe wurde [HINWEIS AUF PROJEKTLEITUNG] beauftragt. Das Projekt zur Entwicklung dieser Kinder- und Jugendförderungsstrategie startete im [MONAT UND JAHR] und wird voraussichtlich bis Ende [MONAT UND JAHR] abgeschlossen sein. Hierfür finden im Kanton verschiedene Befragungen von Personen aus Verwaltung der Politik sowie von Fachpersonen und Freiwilligen aus dem Bereich der Kinder- und Jugendförderung statt.
Um die Perspektive von Kindern und Jugendlichen im [NENNUNG DER THEMENBEREICHE] zu erfassen, werden während der Unterrichtszeit in der Schule Befragungen durchgeführt. In Absprache mit der Schulleitung und den jeweiligen Lehrpersonen werden dazu ab Ende [MONAT UND JAHR] bis Ende [MONAT UND JAHR] [NENNUNG METHODE, Z.B. GRUPPENBEFRAGUNGEN] mit Kindern in [ANZAHL] an [ART DER SCHULE] durchgeführt. [BESCHREIBUNG DER METHODE, Z. B.:] Vorgesehen sind altersgerechte und spielerisch ausgestaltete Gruppenbefragungen in Kleingruppen, die von der Projektmitarbeiterin [NAME NENNEN] durchgeführt werden. Die Klasse Ihres Kindes wurde für die Durchführung einer dieser Gruppenbefragungen ausgewählt.
Diese [Methode nennen, z. B. spielerische Gruppenbefragungen] bieten den Kindern die Möglichkeit, ihre Meinungen und Sichtweisen zum [Themenbereich nennen, z. B. vorhandene und nicht vorhandene Freizeitangebote und Spielmöglichkeiten] in [Name Gemeinde] mitzuteilen und ihre darauf bezogenen Wünsche anzubringen. Auf diese Weise sollen die Perspektiven der Kinder im Strategieentwicklungsprozess exemplarisch berücksichtigt werden. Die Teilnahme der Kinder ist selbstverständlich freiwillig. Wir würden es jedoch sehr begrüssen, wenn Ihr Kind an dieser [Methode nennen, z. B. Gruppenbefragungen] teilnehmen darf.
Mit diesem Schreiben informieren wir Sie über unser Vorhaben und möchte gleichzeitig um Ihr Einverständnis bitten. Falls Sie Fragen haben oder mit der Teilnahme Ihres Kindes an [METHODE NENNEN, Z. B. GRUPPENBEFRAGUNGEN] nicht einverstanden sind, bitten wir Sie ausserdem, sich umgehend direkt mit folgender Person in Verbindung zu setzen: [KONTAKTINFORMATIONEN NENNEN].
Die [METHODE NENNEN, Z. B. GRUPPENBEFRAGUNGEN] werden dokumentiert und die Ergebnisse anonymisiert, sodass kein Rückschluss auf ein bestimmtes Kind erfolgen kann. Es werden keine familien- und wohnortbezogenen Daten erhoben, sondern lediglich die Sichtweisen und Wünsche der Kinder in Bezug auf [THEMA NENNEN, Z. B. IHR EIGENES FREIZEITVERHALTEN UND DIE FREIZEITANGEBOTE] in [NAME GEMEINDE] ermittelt. 
Wir stehen Ihnen gerne für Fragen zur Verfügung: [NAME, WEITERE ANGABEN].
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Verständnis und hoffen auf eine hohe Mitwirkungsbereitschaft.

Freundliche Grüsse
[Name und Unterschrift der Projektleitung und ggf. des zuständigen Gemeinderatsmitgliedes]
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und Jugendförderungsstrategie weiter. 


Mit dieser Aufgabe wurde [HINWEIS AUF PROJEKTLEITUNG] beauftragt. Das Projekt zur Entwicklung dieser Kin-
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] an [ART DER SCHULE] durchgeführt. [


BE-


SCHREIBUNG DER METHO
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Wir stehen Ihnen gerne für Fragen zur Verfügung: [NAME, WEITERE ANGABEN].


 


Wir bedanken uns herzlich für Ihr Verständnis und hoffen auf eine hohe Mitwirkungsbereitschaft.
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